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Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
die Gesellschaft „Ärzte für das Leben e.V.“ begrüßt nachdrücklich die 
Entscheidung des CSU- Vorstandes, die sog. PID abzulehnen.  
 
Aus unserer Sicht haben die Vorstandsmitglieder der CSU allen Desinformationen 
der letzten Jahre zum Trotz klar gesehen, dass die „PID“ keine Diagnostik ist und 
daher kein Verfahren der Heilkunde.  
 
Die sog. PID ist vielmehr ein planvoll eingesetztes Herstellungs- und Auslese-
verfahren für menschliche Embryonen, die bestimmte Eigenschaften nicht haben 
sollen. Es ist ärztlich daher nicht gerechtfertigt (indiziert). 
 
Dieses Verfahren ist nicht human und nicht christlich. 
 
Mit vorzüglicher Hochachtung 
 
 
 
Prof. Dr. med. Ingolf Schmid-Tannwald 
1. Vors. 
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